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Do ncrftug den L4 Januar 1S6I .

v . Rößler , Polizei - Director .

Die Wahl eines Abgeordneten , ur ? ten
Kammer der Ltändeveriammluug tm <3 .

3 „ t . k a „ . . ,
LjadUeel - ( Stadt Wiesbaden - brir .

Zllfolqe der Mimstepia Verordnung vom 21 . d 1R . j 6e $ yeror6 ,
uungsdlattS vom r . Januar 861 ) ift nach $ . 24 deS Wahlgesetzes , durch

am 21 : 8fbru « ltl3 # gewah len Wahl männer des 2 WahlkreiieS
( Stadl Wiesbaden )

v '

Dienstag den 5 . Februar d . I . Vormittags 10 Uhr
an die Stelle des verstorbenen « '

geordneten Mevinnalraths Or . -r « iS ba *
^ er , em anderer Abgeordneter zur Sten Kamm r zu wählen .

die Wahlmänner auf den $ . 30 des WahlaesrtzeS verwiesen werden ,wonach die « elanntmachung deS Wahltags nno Wah .ortS durch daS Ber ^
ordnungSblMt die

, Einladung der Wahlmanner zur Wahlversammlung ver ,
lrlit , uno Wahlmanner , welche ohne genügende Entschuldigung auSdleiden .m eine Ltrafe von 20 st Vers rllen , wird denselben hierdurch bemerkt daß
die m 8 - 2 -i des Wahlgesetzes vorgeschriebenen , am 10 . Februar aus ,
gefertigten LegitiinaiionS Urkunden m der Wahlversammlung vorzulegen sind ,fo " l

.e,e« h ? Wahlversammlung im Saale deS hiesigen Raihhauseö stnifinvet
Wiesbaden , den 22 . Januar i8tii . Herzog ! . Raff . Verw . Amt .

— _ ___________ __ _______ __ ______ ____ F ^ r ger .
Von Herrn Hermann Schirmer dahier den Ertrag einer Collekie bei Ge ,

mbtPr? lVl9nr r00
' 1 bei * Lanvwi - then veranstalteten Lchltttenpanhie

» J7,
"

; .
20 fr ‘ M Verwendung für die Roihleidenben auf dem Wester¬wald erhalten zu haben , w rd bescheinigt

Wiesbaden , den 22 . Januar VxtH .

Holzvrrfteigeruilg .
Montag den 28 . b . M und den folgenden Tag , Morgens 11 Uhr an -

jatt ^ nb , wird die auf den 2 . und 3 . v . M . anverauml gewesene Hol,ver -
steigerung , we . che wegen veS gefallenen tiefen Schnees nicht stmsiadenkonnte , nunmehr in den folgenden Domanialwalbvistricten der Obrriocsterei
Raurov abgehalten uns komulen darin zum öffentlichen AnSgebot :

A . Zn Vein Lisirick Helleitberg 2r Theii :

, ü,ch <) in
'

nHi * 4/« Klafter buchen Prügelholj ,
niüiüöh 'i iu .it

12 '4 " aöpen „
r,

'
j ri -,f 4350 Stück buhen Welle » ,

-»75 „ aSp n Welle « .
B . Jln dem Dist ^ ict HrÜenberg 4r Theil :

, 5 Eichenstämm « von 17 » E '
,

4 Klafter eichen Scheitholz ,
2 , , Prügelholj ,



0 Klafter buchen Scheitholz ,
51 „ i, Prügelholz ,

100 Stück eichen Wellen ,
2825 „ buchen „

13 ' / . Klafter geformt Stockholz .

Wiesbaden , den 15 . Januar 18 ) 1. Herzogliche Reeetztut .

604
__ __ __ ____ __

Bender .

Iagdverpacktung .

Am 1 . « ebn,ar l . I . Morgens 11 Uhr werden die Langenschwalbacher

und Ramschieder Domanialjagdrn in hiesiger Recepturstube auf die Dauer

von 9 Jahren einer nochmaligen Verpachtung ausgesetzt . 8 IS

Langenschwalbach den 21 . Januar 1861 . Herzog. Receptur .
Sell . ____

"
Ergänzungssteuer . TT 7

Diejenigen Bewobner unterer Stavl , welche pro 1860 Ergänzung « -

gewerbefteurr zur Stadtkasse zu zahlen haben , werden hiermit aufgefordrtt ,

dieser Verbindlichkeit alsbald nachzukommen .

Wiesbaden , 2 ' . Januar l * 6t . Maurer , Stadtrechner .

Schulgeld .

Heute ist Termin zur Einzahlung der Zten Hälfte de - Schulgeldes pro

lauf . Wintersemester , was ich den Eliern der die städtischen Schulen de ,

suchenden Kinder hierdurch mittheile . . , ,
Wiesbaden , 21 . Januar 186, . Maurer , Stadtrechner .

. Staunnhoizverst , igerung .

Donne ' stag den 31 . Januar l . I , Vormittags 10 Uhr anfangend , werden

in den Ramdacher Gcmeindewald - Distnkten

a ) JohanneSgraren : 33 Eichenbaustämme , 3372 Cbf . enthaltend ,

b ) Goldstein : 32 drgl . 2547 „ ,

c ) Burg : 8 drgl . 800 ,, „

Sa . 73 Eichenbaustämme , 6719 Cbf . enthaltend ,

an Ort und Stelle versteigert . Der Anfang ist im JohanneSgraben .

Rambach , den 18 . Januar 1861 . Der Bürgermeister .

341 ___
Wintermeyer .

~
Notizen .

Heute Donnerstag den 24 . Januar , Vormittags 10 Uhr ,

Versteigerung verschiedener Modiliargegenstände ic . in dem Infanterie «

Casernenhofe dahier . ( S . Tgbl . 14 . ) ,

Annonce .

ES sind mehrere Bauplätze in schöner Lage der Stadt im Ganzen

oder getheilt zu verkaufen . Lustiragende belieben sich brieflich unter Chiffre

H . R . 8 . C . an die « rpedition dieses Blattes zu wenden .
'< < 0

Unterzeichneter beehrt sich einem kunstsinnigen Publikum bekannt za machen ,

daß zu seinem , demnächst statifindenden Concert Listen zum gefälligen

Unterzeichnen in der L . Schellenberg
'
schen Hofduchhandlung , sowie in der

Musikalienhandlung von E . Wagner ( Taunusstraße , offen liegen .

721 Violoncellist Sr . Hoheit veS HerzoqS von Nassau .

( Krbfen , Bohnen , Linsen billigst bei
~ ~~

Heb . Philippi , Kirchgaffe 26 . 818

tzlisqe Hafen bei I . « . Kugler , Metzgergasse 32 . 817



Die in No . IS . b . Blattes erlassene Anzeige unter dem Namen Georg ®
Tuchmann ist eine boshafte Kränkung gegen mich . Ich habe dehhalb

Klage erhoben und werde seiner Zeit daö Resultat veröffentlichen .
Ci . 11 nehm an ii .

Bad - Weilbach,
' den 22 . Januar 1861 . 722

IjL , Narrhaila Biebrich - Mosbach , n

. ntuloHwlr v 3m zweiten Jahre der Narrheit If/MT
v X / Ä Freitag den 25 . Januar

* Kommt ihr Narren , kommt herbei
Zu der heur '

gen Narrethei ,
Doch vergeßt nickt meine Herrn :
Nur mit Kappe und dem Stern .
Witz , Humor in reichem Maaße

^ $ 89 Bringet aus bei vollem Glase , / Jah
jLr Bis des Mondes Augenlicht J /

Hebet eure Narrheit bricht . 5» M ?
                               8? 3 Das Comitö . « 2»

Comprimirtk Roskiipomade ,
i Dose 18 fr . , -7 *

ausgezeichnet ftir den Haarwuchs und zur Verschönerung des Haares ,
empfiehlt r  P . Koch , Metzergaffe No . LR . 173

" / « « nd ’ V * breite Leinwand zu Betttücher ohne Nabt, " alle Sorten
Roulea « xftoffe,Zwilch , Barchent . Lederleine , Plumeauzeug ,
Bettfedern , adgepaßte Teppiche , Vorhanqzeug ( worunter eine
Partie ' / « breit mit Bogen per Elle 10 kr . ) k . empfiehlt

Joseph Wolf ,
7,6

 ___
Eck der Langgaffe und Marktkraße .

Aepfel , Mirabrlleu , ldrunellen , Zwetschen , « irschen billlgst bei
'
___ Philippi , Kirchgaffe 26 . - 848

Frische Schellfische , gewässerden Laberdan und Stockfisch bei

__I . G . Kugler , Metzgergaffe 3 ? .
"

817

Eine Partie feine Futterwolle das Stück von 26 — 27 Ellen zu 1 fl .
45 fr . und 2 fl . empfiehlt Joseph Wolf ,
71 *

___        Eck der Langgaffe und Marktstraße .
Ti Bin Küchen « und Kleiderschrank sind zu verkaufen bei

_

'
  Lackirer Sator . 824

Bei D . Kraft , Echwalbacherstraße 1 , kann Gartenerde unentgeldlich
abgeholt , auch kann gegen Vergütung dieselbe an Ort und Stelle geliefert
werden ; daselbst ist auch ein Gartenhäuschen käuflich abzngeben . 793

Caviar und Neunaugen
549 . bei F . L . Schmitt , TaunnSstraße 17 .

Schmelzbutter , süsse Schweizerbutter in vorzüglicher Qualität
empfiehlt Hch . Philippi , Kirchgaffe 26 . 818

Sauerkraut und Salzbobnen bei I . G . Kugler , Metzgerg . 3 ? . 817

Ein Morgen Ackerland mit jungen Öbstbäumen ist zu verpachten .
Näheres Wilhelmstraße 15 .

__________
. . 825

Geisbergweg 6 ist eine Grube Dung - zn verkaufen . 8 ' 6

Gummischuhe werden schnell und unter Garantie reparirt bei 827

.Ti Schuhmacher Alberti , Rerostraße 84 , Vorderhaus ,



57

828

MV

»nm Cefte Schiller ubei n cm men bäte und emd

litten Publikum dGch avegezeichUete Speise » und ® ettäiH

< ficHicH - Verriß
Heute Abend vräciS 7 ' / , Uhr ^

letzte Probe im RatbhuSsaale .

Maskenanzüge

Üud > brinne ick zur ffenntrib , daß ich ( ebr avtech Frankfurter Dter

per Glas 4 fr . , We auch Kitzinger Bier in

AuSaezeichnete Speisen , vvrrügteche Getränke , frwie t an qj adrige Geschäfts «

kenntniß setzen mich in len Stand allen Airioiderv ^ en zu Nenuge » .

6ly K . Rode , Restaurateur .

Kernseife 7 '/ - Pfundsarzseife für ' st 46 fr . M

Hch . Phiüppt Krrchgasse ? s . 818

Metzaergaffe W7 8 <> ist eine Grude D « Ng m vükavfen . 9

(te wird Weißzeug zu nähen gesutzl Friedrzchjaafie 27 . 83

a . 1 . . . UNd

Domino
’

s

gen einten Zuspruch .

® k6b " b,n - t,n
» , » ö

'

? - ■■■ ( « le Schiller . ' ’ * ;« ?
Hierfür » die ercebene Auz .-ige , daß ich vcn Herrn Beyerlette R ' stanralion

»nm CeflM Schiller üben -cnmen habe Und «ayrfehle mich eineür
^

veuhr «

n * »n iiinhiifnm timt aneaereichnete Sveifk » und Gettümke m und außer dem

Museum der Alterthümer . JLL .

Freitag den 2s . d . M . Abends u Uhr iw Sag e des Museums Dotfrag

des Heirn Dr Bossel „ über das römische Sinßin und He Zerstörung
der Rvmerstadte am Rein .

"
Ä . . ■

Wiesbaden , 22 . Januar 1881 . Der Borfiand . 421

Turnverein .

Freitag den 25 . Januar AdendS » Uhr Generalversammlung bei

Herrn Pb . FreinSheim in der M ' hgergasie . Ä

Tagesordnung : Berathung der Geschäf Sordnung .

Besprechung versch . NereinSanaelegeubeiUn .

neu und elegant , in schöner AuSwaP stad pl

vermiethen bei ' » - i ,
" It . v

€ t . H * * rh * i ^

Herrnmüt lgasse Ry - 1 .

Auch sind ^ asefbst einige feidelle Da ^ enkkE ,

Mantillen und sonstige Artikel zu verkaufen .

= Wrliraitl gjjgffg kLlirtierM ^

M ohnuiMveranderung .

Ich bringe hiermit meinen verehrten Kunden und Frennden mr Ameige ,

daß sich mein Laden von heute an @ d der Lang » und K ' rchbofSgasse . mV . 1

vis - ä - vis d . r L Schellenberg
'
schen Hof - Buchhandlung befindet und bitk um



Eabklsberger - Stenographen - Berein
tu Wiesbaven .

Hk » «« hab « » di « hiesigen Anhänger der MabelSberoer '
schen Kurzschrift

einen Verein gegründet , drffen Zweck di , Fortbildung seiner Miiglieder in
der El ' nographie und Verbreitung der Letzteren nach dem System GabelS -
berge : S ist .

ES wird die - mit dem Bemerken hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge¬
brockt , daß Anmeldungen zrm Beitritt in den Verein und zur Erlernung

der Steno , rapbie bei dem Unterzeichneten entgegen genommen wert -en .
Wiesbaden , 20 . Imuar lbSl . Im Ramm » es Vorstand, -

                    Biebrich .

Den berühmten
sWn ^ vnftfyrnp 1 ^ : ,r -

empfiehlt Jos Berbertch , Friedrichstraße Ro . S \
.J ------- — Niederlage in Biebrich bei Herrn C . Ohler . 287

ton iartirne .
Ä t t e ft . _

Herrn H . A . W . Mayer in Breslau .
" ’*

dyi/M , ftL . tsliihr «! i Merseburg , den Januar >« 50 .
Sw . Wohlgeboren auSoewickneter „ Weißer V r v st s y r u p

« ist weder
Per , noch in unserer Näh , zu hab,n . DaS veranlaßt mich , mich an Sie
unmittelbar mit der Bitte , u wenden , mir fünf Fla ' chen drS vorerwähnten
SymvS ä i Tblr zu übers,nd . n . Fünf Ttstr . E - A . liegen hier bei . Sollten
außerd,m nock etwa Spesen vo >kommen , dann wär , « s wohl da - Einfachste ,
sie dmch Pestvcr ' chuß liuznchhfn . Belchleunigen Sie nur die Absendung .

Darum bilht Ew . Wohlgeboren yt1j g » tzörst ^ rri ?
8 . : • • ? v

'
t . ti ergebener ,< : „ ,g

foa • ,8t «.> . Gras Henckel von DaonerSmarck .
ist. L ^ euses , Froftbcllenferfe > rmpsebirnowertb « legen Frostbeulebei
2̂2 ___________

luu nrchsa ' .' i r : iü ^ PHn ybch , Mehaergaffe .chfirg

Stearinlichter in 2 Qualitäten billigst bej - T

____
L *ch . Phikftytt , Klrchqaffe 2 « . 8 > 8

Eine Varthie ausgesetzte Kattune per Elle II fr , und in rosa und
lila zu I2 fr . , alle achrfarbig , empfiehlt Joseph Wolf ,

. ichus ^ i Eck der Marktstruße und Langgaffe .

Orientalisches
GntbaarunstSmittel ,

• * »

in Flacon ä I fl . 27 '/ , fr . , zur Entfernung der Haare , wo man solche nicht
gerne wünschst , in Zeitraum von 15 Minuten ohne jeden Schmerz oder Nach «
tbril der Haut . Der Bart , eine Zierde de - Mannes , dient dem schönen
Geschleckt zur Verunzierung ; zur Beseitigung deffe ben , sowie des zu tief ge¬
wachsenen SckeitelbaareS oder der zusammengewachsmen Auqepbraune « gibt
es fein sichereres Mittel , stür den Erfolg garantirt die Fabrik und zahlt
im NicktwirkunqSfalle den Betrag zurück . .

'
,

Tie Niederlage befindet stch in Wiesbaden nur bei dem Herrn Hof -
Friseur G . A . Schröder , Eonnenbergerthor Ro . - . ;iOO

AuS der Fabrik voir in Berlin .

Römerberg Ro . 37 stebt em einthüriger - tsi verschränk , sowie ehw zwei «

Wäfige Bettstelle zu verkaasen . A tsirchz rsÜMuS v 789



- In schöne » , foft gant neue - Pianoforte ist zu verkaufen . Näh . Erped . 831
^ Än ^

Mräffefliigel , welcher wenig Raum einnimmt , ist billig zu ver¬

kaufen kleine Burqftriße 7 .                  __ __________ .
Sviegelgasie No . 1 ist ein Spiegel,Schrank , ein Wasch - Kommod , em Natt -

lisch , eine Bettstelle , alles in Mahagoniholz , und 2 Moderateurlampen

verkaufen . —- ---

Sllenbogengaffe No . I sind zu verkaufen mehrere große und kleine « om ,

moden , mehrere Kleiderschränke , ein Kanape , sowie em ausgezeichneter

Sannitz und endlich mehrere Uhren , Worunter ein Reaulateur . n ,0li - ' ho

Römerberg 9 <r . - 4 sind 2 Beustellen und ein einihü ' iger Kleiderschra ^
nul baumholzfarben lackirt , zu verkaufen . —

"
Verloren

Montag zwischen 2 und 3 Uhr vom Gasthaus zur Rose durch ^ danagass ^
Michelsberg nach der Echwalbacher Chauffee ein MW ®

mit grünem Stein , auf welchem gravirt sind die Buchstaben Q . B » F .

Abzugeben gegen gute Belohnung im GasthmS zur Rose . 733

Stellen -Gesuche .

Sin braveS Mädchen , welches ft » oller Hausarbeit willig unterzieht und

kochen kann , findet e ne dauernde Stelle . Nab . « rped . 24

Sin reinliches Märchen , welche - in aller HauSarbett tüchtig ist , wird

gesucht Webergasie 12 .

Ges,ick .
■

. ,
Sin Frariensirnmer aus guter Familie , wel » eS seither als Kammeriungfer

bei hohen Herrschaften strvirte , sucht eine ähnliche Stelle . Näheres bei

$ 6p C . Leyendecker L Somp . , Burgstraße 8 .

Nerostraße No . 9 wird ein Mädchen bei Bich gesucht . 7 °

Sin braves Mädchen , welche - sich aller HauSarbett unterzieht und etwa -

kochen kann , findet eine gute Stelle » nrcprafe 14 GartenwartS . « 01

SS wird in eine kleine Hau - haltuna im Rheingau em gesetzte - Mädchen

fltflen guten Lohn gesucht , welches außer waschen und putzen auch etwa »

nähen und bügeln kann Nähere » Srp ^
d . < , ■

Offene Ltclle .

Eine perfekte Köchin wird sogleich qesuLt . NahreS bei ™ 9

S . Leyendecker » Somp . , Lurgstraße 8 .

TannuSstraße ' b wird ein braves Monaswärchen gesucht . « 05

SS wird ein Dienstmädchen gelacht Wilhelmstraße 15 .

Sin ordentliches Mädchen , welche - bstrgerttch kochen kann und aNe HauS .

arbeit übernimmt , wünscht eine Stelle . Nab . TaunuSst ^
4 ? , W " * « * * 07

Sin junae - gebildetes Mädchen , welches L .ebe zu Kindern hat , sucht eine

€
tVne jeunefiltedeJaSnlsse Franfalee ddslre se placer auprta de » enfanta .

S ’ adresFer ä rexp6dl1Ion de cetie feuille .

Sin Junge , welcher daS Herrnschneidergeschaft erlernen will , NtUN in

die Lehre treten Marktstraße No . 8 eine Stiege hoch .

Schiller
'

pHtz No . 2 ist die Bel - Vtage mit allen Bequemlichkeiten an eine

stille Familie auf den 1 . Slp ' il zu vermiethen .

TaunuSstraße 39 , Bel - Etage , sind 3 moblirte Zimmer vom 25 . Januar

An

"
eine kind !

'
/lose

"
brave Sittwe oder ein brave » Mädchen kann ein Zimmer

abgegeben werden , oder können mit einer Sittwe »« lammen wohnen ,

ß ? Nähere Auskunft ertheilt H . Henckler , obere Webergafse 1 » . 836



18000 fh * a « 1 . Sttttti L I . tztgttt hypöthtkütisch « Verflchentna ütts »
zulechen . Wo , sagt die Crped . « iz

1000 — 1SOO fi . liegen gegen gerichtliche Sicherheit zvm « vsleihen
bereit . Wo , sagt di « Crped . d . Bl . 737

Ein Capital von 10,000 — 11,000 Gulden gegen doppelte geeicht ,
liche Sicherheit auf HauS und Grundstücke roito , bei Garantie prompter
Zinszahlung , zu 4 */ , % gesucht .

Offerten unter 6 . 8 . L . besorgt die Crped . d . Bl . 7 <8

Lieber Karl !
Wir gratuliren Dir je Deinem 25 . Geburtslage . Beim Reinerer

werden wir uns treffen . M . R B . N . 739

Hedwig .

Lin « Erzählung .
L

Die Wolken jiehen tief und schwer . Das Wasser deS kleinen , zur Hälfte mit
Schilf bedeckten Teichs zeigt sich infolge der trüben Widerspiegelung in fast schwarzer
Färbung . Wer die Gebirge da drüben mit ihren waldigen Gipfeln nicht sonnen -
beschienen sah , kann sich jetzt keinen Begriff von ihrer eigenthümlichen Schönheit
machen — jetzt sind sic fast grau und blicken so mürrisch herab , als wollten sic über
Hohenmühl zusammenfallen .

Hohenmühl — das sind da die ziegelgedecklen stattlichen Gebäude ! Umgrenzt
vom Walde ! Zu diesem alten Ritlerisitz — jetzt in bürgerlichen Händen — gr -
hören die weitläufigen Felder , welche sich bis tief in das Thal hineinj,ehen und erst
dort an der Fernbach , kenntlich an der Reihe einzeln stehender Weiden , ihr Ende
finden . —

Wir umgehen langsam den Rand des Teich S .
ES fälle schon hin und wieder rin Tropfen aus den drohenden Wolken . Er¬

hebt sich erst der Wind , so wird cS vollständigen Regen geben Und schon beginnt
eS im Rohre zu rascheln und zu flüstern und die Halme wachen auf und neigen sich
« iitflnDtr ju und erzählen sich — ja — wer weiß es denn wohl , was 7

Drüben ist eine ziemlich dürre Schaflrifl . Die hochsommerliche Sonne hat
den der Mittagsscite sich zuneigenden Platz fast ausgcirockner Rur hin und wieder
zeigt eine Pflanze gelben KlerS oder eine Feldrhymiansamilie , daß der kürzlich ge -
fallcnr Regen an all der Dürre nicht ganz verloren ging . Oebe , melancholische
Kiefern mit ihren schwarzen Kronen bieten dem Auge eben keinen rrsreulichen
Ruhcpunkt .

Auf den knorrigen Wurzeln von einem dieser Bäume sitzt ein alter Schäfer .
Keineswegs ein arkadischer Hirt im idealen Kostüm , sondern em alter , verw .tterter
Mann mit einem klugen , nach allen Seiten hin von Fallen zertheiltcn Gesicht .

Er hat vorsorglich einen uralten Manicl um sich geschlagen und wartet , das
Kinn auf den Stock gestützt , ruhig ab , was der Himmel nun ferner beschließen
werde .

Bor ihm , mit dem Rücken an den Stamm einer der nächsten Kiefern gedrückt ,
steht ein junge - Mädchen — ein Kind noch , denn sie ist doch wohl kaum älter al -
» ierzehn Zähre .

Zwischen beiden sitzt Apoll , der alte Hund , dem irgend ein neckischer Zufall
diesen mythischen Namen gegeben hatte , spitzt , ein Sinnbild aller Häßlichkeit , seine
Fled/rmauSohren und bemüht sich , duich eifriges Herumwerfen des KopfrS so viel
Anihril wie eben möglich an dem Gespräch zu nehmen , welche « die beiden ebenbe -
schrirbcnen menschlichen Wesen führen .

DaS Gesicht deS Mädchen « wird gegenwärtig ernst und nachdenkend . Sie
heftet ihr Auge auf ihren Fuß , mit dessen Spitze sie gedankenlos spielend das Mos «
don den Baumwurzeln stößt . Sie trägt rin Kleid von einfachem blauem Musselin ,



Vtt .fcwttiua ruabtn chtrohhut V « « dem titwn ttt * a « ^ n,y « brDOrn S » O

hängen . , sifl 1^ 1 . I» flj, ! lli

Der altr Dchäser sieht und frritit vor sichM « « , ^ !. üüt « — 0001

T . V ^ Dtnfcn eit
' *

, fährt er nun fort , » daß es Goll wohsgpfillk , daß $ it flickt

mehr so iUD » i < fr - her ? „ StM Mehr io gut , nd fipmiu .i ; i <Snc Nnfcfl auch Dicht

UWl)t M afft SWR @ ! 11 ’ Jlill t > S,IU W >fj . IDO i & i

. „ Da « ist (Smilien « Sachelautete die Antwort . t
' b uz .ßnnl (!n «6

„ tfnulirne Sache ? Hfidm Ste denn Ihr Hezz der Emili , gegeben ? "

,,-Mrrn Her , — wa « ist g Venn damit ? Zck weiß , du trägst mir ' « nach . dast

itfc neulich die Schmidt - Leni - iftche besuchte a !S sie krank war ! (Smiiie kant mir zu¬

vor . ) ch » ar, # b« iD « einmal Va — ich wollte durch » Fenster steifen - Da waren

sie alle drinnen — die Männer — die Omiiie — der Hoimeister — M k̂ hrt
'

ich

UN! - 'Uetgiffcn hab
' ich diUlli Die Leni nicht ! " -

„ Was hat ste um Ste gejamyrert , das arme Weib , al « Sie immer und immer

nicht kamen ! Dte Leni bat Sie Doch auferzogen ! Uno was für Mühe baden Ste

ihr gemacht ! Sie schrieen Tag und Nacht — monatelang — Da wollte nicht «

Helf « , — und ntemanD durfte Sie anrühren al « die Leni die wurde 6aeon ganz

krank und matt — was hatte der Herr wohl angesangen mit dem kleinen , schwäch¬

lichen Dmg ohne die Leni ? "
, ft,G , 1t» 7,W . ,

„ Ihr sprecht gerade , al « sei e« meine Schuld , daß ich schrie und weinie .

Immer derselbe Porwurs ! "
. .

„ Jtein Borwurt ! Aber dankbar sollen Sic fein ! $ qtn wenn Ihr -Batet

auch reich ist , so konnte er alle die Lude , mit der die Le » r Sie pflegte , mcht be -

jahien — dafür gibt
' « keine Münze ! Und er sagt

'
L ,fth selber , der gute Herr :

„ „ Der Leni mag Hedwig einmal vergelten , wenn sie groß ist !" " Und thun Sse

da « ? Nein ! "

Jetzt erhob da « junge Mädchen rasch ihren Kopf . Ihre ganze Unbeweglichkeit

verlor sich . Ihre Attgen blitzten und mit dem Fuße staruptend sagte sie : „ Emilie

kommt mir zuvor l äßarunt drangt ste sich in astco ? Warum nennt Ihr ste gut

und mich böse ? Bei Ömtltcn , ste mag ihun , wo « ste will , ist alles in der Ordnung

— Ihr wollt ste gut baden — da habt Ihr ste , wie Ihr sie wollt — Ihr seid

schuld , wenn ich böse bin ! Ick mag nun gar nicht mehr gut fern — Ihr könntet

denken , ich fei
' « Euch zu Liebe oder gar aus Furcht ! Ha Ha ! "

Wäbrend dieser heftig gesprochenen Worte bemächtigte sich de « alten Apollp

eine unbeschreibliche Unruhe . Er schüttelte , winfelte , al « wollte er sagen : So

schilt dock nickt ! Sei doch gut ! Aber das Mavchen sah und hörte es nicht . Ste

rang nut Thrancn , die sie sich alle Mühe gab , nicht zu wetnen .

( Fortsetzung folgt . )

gut Die Durch Den vorjährigen iWißivacks , in Diesem fiten gen Winter hart beDiängten

Westeiwaloer sind ferner bei mir kl« .czaug n :

Von Hm . » ff . F . K 3 fl 30 ft ; Hm . F . L. 1 fl ; Hw . B !v - 8 . 2 6 . H " >- D - R > « .

* ft ; grau D . Sk . 8 . 2 ff. ; von 3 Äüi een 30 fr . ; von M 1 ft . " ke : von » « > G . S .

« . 2 fl . 20 ft ; von O K 2 ft . 20 tr : » in « . B . m « >edr >ch 5J1 l $ vn - ® 1 4 »

durch Hm Z . m der W -en ’schm Wirt schäft geiammelr «l ft . 6 kr . ; Hm W . W . 2 fl . 42 fi >.

» rn . O . 8 . & . A . 36 fr . ; Donation kor tho l ’oor in the Westurwald 3 fl . , 8 . ff . » -st. ,

UtiflC . annt 2 ft . 42 ft . ; irgu » ölleriioss 17 ft . 30 kl ; g B . I ft . ; TU . » ch. I st. l0 h .;

51 B . 5 fl . ; von Ungtnaint durch tu Post 1 fl . ; gtl . 8 » . 17 ft . ; »»n X € .

Ei ' ardudseil « ft . ) Ungenannt I ft . ; grau ® St . 80 ft . ; grau 2 fl . 20 ke , » rm 8 - 8 .

6 0 . ; » in . (8 . - 1 ft . ; v - n ter „ stdwars tarn ’" in Der Aerostaße I st. 2 ftj » in . 8 . 8 . 1 ^ ;

g . !A. 2 ft . 20 fr .; tituafl einer Sawmltmg in Uqub 50 fl . 52 fr, ; » C . o
^

fl « tfrt » .

1 fl . ; 6 . B . 2 ft « • fr . ; grau « . Ä . 4 fl 40 fr . ; » rn (SD. » • w . 1 fl. ,Hsch-

3 W . 5 fl ; W . 3 1 fl ; Ungenannt m Diez 1 fl . 30 fr . - -jij »
Lauf Den eblen Mensche grünten ! 3 . 8 Wtffel .

äßicöbabencr Theater ! „ -

» euie Donnerstag : Hari Xll . auf Kiigen . duflsptel in 4 Akten Nach dem

Anglifchen von Both Lot her : Der 4 .
'« | ii « t > tzchauipiel in I Akt von » utl .

,r / ..... - - —----- --------- — — — IT- ' N ■ ■■".' y?1!!J1." " UJ
Ottitf rnib SBtritt H* itt » •» *
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